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Dritte Verordnung zur Änderung der Notarverordnung 
NRW

Vom 14. Juli 2026

Das Ministerium der Justiz verordnet aufgrund

- des § 6 Absatz 2 Satz 2 bis 4, des § 9 Absatz 1 Satz 2 und § 112 der Bundesnotarordnung in der 
im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 303-1, veröffentlichten bereinigten Fassung, 
die zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Juni 2026 (BGBl. 2026 I Nr. 183) geändert 
worden ist, und

- des § 1 Nummer 5 der Verordnung zur Ausführung der Bundesnotarordnung vom 18. Mai 
1999 (GV. NRW. S. 208), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 17. September 2024 
(GV. NRW. S. 640) geändert worden ist:

Artikel 1

Änderung der Notarverordnung NRW

Die Notarverordnung NRW vom 5. Oktober 2016 (GV. NRW. S. 840), die zuletzt durch Artikel 
1 der Verordnung vom 5. August 2024 (GV. NRW. S. 549) geändert worden ist, wird wie folgt ge-
ändert:

1. § 1 Satz 1 wird wie folgt geändert:

a) Nummer 3 wird durch die folgende Nummer 3 ersetzt:

„3. die Erteilung der Genehmigung zur Verbindung zur gemeinsamen Berufsausübung von Nota-
rinnen und Notaren oder zur gemeinsamen Nutzung von Geschäftsräumen sowie deren Widerruf 
(§ 9 Absatz 1 der Bundesnotarordnung, §§ 15 bis 16),".
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b) Nummer 6 wird durch die folgende Nummer 6 ersetzt:

„6. die Bestellung und die erneute Bestellung von Notarinnen und Notaren, einschließlich der 
Aufforderung und Fristsetzung zur Vorlage eines ärztlichen Gutachtens nach§ 5 Absatz 3 Satz 1 
und 2 der Bundesnotarordnung sowie der Anrechnung von Zeiten nach § 5b Absatz 3 der Bun-
desnotarordnung (§§ 12, 97 Absatz 3 der Bundesnotarordnung),".

c) Nummer 9 wird durch die folgende Nummer 9 ersetzt:

„9. die Entlassung von Notarinnen und Notaren, die Entscheidung über die Verlängerung der 
Amtszeit bei Anwaltsnotarinnen und Anwaltsnotaren sowie die Genehmigung der vorübergehen-
den Amtsniederlegung (§§ 48, 48b bis 48e der Bundesnotarordnung),".

d) Nummer 13 wird durch die folgenden Nummern 13 und 13a ersetzt:

„13. die Bestellung der Notariatsverwalterinnen und Notariatsverwalter, der Widerruf dieser Be-
stellung sowie die Mitteilung über die Beendigung des Amtes (§§ 57 Absatz 2, 64 Absatz 1 Satz 2 
der Bundesnotarordnung),

13a. die Benachrichtigung der Notarkammer nach § 67 Absatz 6 der Bundesnotarordnung, soweit 
die dort genannten Maßnahmen den Präsidentinnen und Präsidenten der Oberlandesgerichte 
übertragen sind,".

2. § 3 Nummer 4 wird durch die folgenden Nummern 4 und 5 ersetzt:

„4. die Verwahrung der Akten und Verzeichnisse der Notarinnen und Notare sowie der ihnen 
amtlich übergebenen Urkunden einer anderen Notarkammer, einer Notarin oder einem Notar zu 
übertragen (§ 51 Absatz 1 Satz 2 der Bundesnotarordnung) und

5. die Benachrichtigung der Notarkammer nach§ 67 Absatz 6 der Bundesnotarordnung, soweit 
die dort genannten Maßnahmen den Präsidentinnen und Präsidenten der Landgerichte übertra-
gen sind.".

3. In § 13 wird die Angabe „48b" durch die Angabe „48d" ersetzt.

Artikel 2

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.

Düsseldorf, den.14. Juli 2026

Der Minister der Justiz

des Landes Nordrhein-Westfalen

Dr. Benjamin  L i m b a c h
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